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Änderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 806 bis 810:
Der Einstieg in eine verlässliche und klimafreundlicheklimaneutrale Wärme ist jahrelang

verschlafen worden. Jetzt sind die Weichen richtig gestellt. In den nächsten Jahren wollen wir

gemeinsam mit den Kommunen den Weg dafür ebnen, allen Menschen den schrittweisen

Umstieg auf klimafreundlichesklimaneutrales und bezahlbares Heizen zu ermöglichen.

Begründung

Die einzige klimafreundliche Technologie ist eine Technologie, die keine THGs produziert. Es ist

völlig unklar, was sich genau hinter dem Begriff 'klimafreundlich' verbirgt. In zahlreichen Textstellen

werden die Begriffe 'klimafreundlich' und 'klimaneutral' munter durcheinander geworfen.

Dieser Änderungsantrag schlägt vor, generell nur den Begriff 'klimaneutral' zu verwenden. Mit dem

Begriff ist die klare Forderung verknüpft, dass die jeweilige Technologie mit ihren Folgeprozessen

die THG-Konzentration in der Atmosphäre mindestens nicht erhöht.
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